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 Interessantes und Wissenswertes aus der  
Gemeinderatssitzung am 27.10.2011

 
1. Bauanträge 
    Bauantrag Seniorenwohngruppe 
Nachdem das Baugrundstück nunmehr von der 
E.ON erworben werden konnte, hatte der GR 
über die Bauvoranfrage zum Bau einer Senioren-
wohngruppe zu entscheiden. Es entstehen 12 
Einheiten mit je 25 qm plus gemeinsamer Küche, 
Esszimmer und Wohnzimmer sowie ein Gemein-
schafts-Hausarbeitsraum. Die Grundlagen zu 
diesem Bauvorhaben legte der GR bereits in ei-
ner Innenbereichsatzung fest. Der Antrag zur 
Bauvoranfrage beruht auf den Vorgaben des GR. 
Somit wurde mit 12 : 1 das Einvernehmen erteilt. 
 

2. Wasserversorgung Berg 
    - Kosten 
Bürgermeister Georg Eder teilte dem GR mit, 
dass nach dem Ergebnis der Submission vom 
Mittwoch, 26.10.2011, die Ausführungskosten 
erheblich unter dem Schätzwert liegen. Der Zu-
schlag für den Auftrag wird in nichtöffentlicher 
Sitzung erteilt. 
Eder verwies auf ein am 03.11.2011 geplantes 
Gespräch mit der Telekom, bei dem über die Ver-
legung eines Telefonkabels nach Berg sowie die 
Änderung der Ortsnetzkennzahl für den Bereich 
08678 gesprochen wird. 
    - Druckerhöhungsanlage  
Für die Wasserleitung nach Berg ist eine Druck-
erhöhungsanlage zu installieren. Der GR hatte 
darüber zu entscheiden, ob diese Anlage in ei-
nem Schacht außerhalb des Wasserhauses oder 
direkt im Wasserhaus untergebracht werden soll. 
Bei beiden Variationen kann bei einem Stromaus-
fall der Betrieb der Pumpen über das Notstrom-
aggregat im Wasserhaus aufrechterhalten wer-
den. GR und Planer Spermann sprach sich für 
eine Unterbringung der Pumpen im Wasserhaus 
aus, dies sei im laufenden Betrieb effektiver und 
zweckmäßiger. Die Mehrkosten liegen seiner An-
sicht unter 10.000 €. Nach eingehender Diskussi-
on stimmte der GR mit 13 : 0 der „Wasserhaus-
lösung“ zu. 

 
3. Beschluss zum Antrag an den BLSV 
    - Förderzusage 
Der FC Perach will die in die Jahre gekommene 
Gerätehütte (Baracke und altes Sportheim) in 
Eigenleistung durch einen Neubau ersetzen. Die 
nach umbautem Raum geschätzten Neubaukos-
ten betragen 90.000 €. Die reinen Materialkosten 
werden mit 30.000 € angegeben. Das Vorhaben 
wird grundsätzlich vom BLSV gefördert. Zur An-
tragstellung an den BLSV benötigt der Sportver-
ein ein Finanzierungskonzept und eine Förderzu-
sage seitens der Gemeinde. Die Deckungslücke 
bei dem anzunehmenden Zuschuss durch den 
BLSV wird mit 10.000 € beziffert. Der GR be-
schloss mit 13 : 0, die 10.000 € in den Haushalt 
2012 einzustellen; Voraussetzung für eine Aus-
zahlung ist die Zuschussgewährung durch den 
BLSV in der angenommenen Höhe. Ist dies nicht 
der Fall, entsteht eine neue Situation und der 
gefasste Beschluss verliert seine Gültigkeit. Dem 
vom FC Perach eingereichten Bauantrag zum 
Neubau stimmte der GR ebenfalls mit 13 : 0 zu. 
 

4. Wärmeliefervertrag Schule  
Mit der bisherigen Stromheizung und der Luft-
wärmepumpe für die Turnhalle beliefen sich die 
Energiekosten auf ca. 12.000 € im Jahr. Der jähr-
liche Stromverbrauch betrug ca. 110 MW/h. 
Seit dem Schuljahr 2010/2011 wird die Schule 
samt Turnhalle mit einer Hackschnitzelanlage 
beheizt. Betreiber der Anlage ist die Gemeinde; 
somit sind die der Gemeinde entstandenen Kos-
ten mit der Verwaltungsgemeinschaft als Sach-
aufwandsträger für die Schule abzurechnen. Der 
Gemeinderat befasste sich ausführlich mit den 
Inhalten des Wärmeliefervertrages und stimmte 
mit 13 : 0 dem Vorschlag von Bgm. Georg Eder 
zu. Im Schuljahr 2010/2011 belaufen sich die 
abzurechnenden Kosten auf knapp 6.000 €. Der 
Wärmeverbrauch und die von der VG zu tragen-
den Kosten konnten durch die energetische Sa-
nierung deutlich (ca. 50 %) gesenkt werden. Sehr 
erfreulich ist, dass die Gemeinde Perach kein 

 



Heizöl mehr einkaufen muss, sondern nur noch 
nachwachsendes Holz aus heimischen Wäldern 
zum Einsatz kommt.  
Ein gelungener Beitrag zur Energiewende! 
 

5. Sonstiges 
    - Straßenausbau Antrag Winklbauer  
Frau Winklbauer hat einen Antrag zum Ausbau 
der Zufahrtstraße auf der Grundlage des Pro-
gramms für ländliche Entwicklung gestellt. Laut 
den Vorgaben des Amtes fallen unter das ange-
sprochene Programm nur die bereits ausgebau-
ten öffentlichen Straßen. Diese Voraussetzung 
erfüllt keine der Zufahrtstraßen zum Anwesen 

Winklbauer. Der reine Privatweg im Westen zum 
Anwesen steht zudem im Eigentum des Nach-
barn von Frau  Winklbauer. Für die Gemeinde ist 
somit nichts veranlasst.  
    - Zuschussverlängerung FFW-Haus 
Bürgermeister Eder teilte dem Gremium mit, dass 
auf Antrag der Gemeinde die Regierung von 
Oberbayern die Frist zum Baubeginn bis 
26.10.2012 verlängert hat. Anschließend erfolgte 
eine kurze Diskussion über die weiteren Schritte 
zum Bau des Sozialgebäudes. Die Mehrheit im 
Gremium ist der Ansicht, dass nun die Verant-
wortlichen der Feuerwehr am Zug sind. 
 

Eheschließungen:  Irene Knott, geb. Wildenhof, und Alexander Knott (Kirchgasse)  
   Petra Maier, geb. Schreiner, und Michael Maier (Josef-Engl-Straße) 
   Die Gemeinde gratuliert den Jungvermählten recht herzlich. 
  

Von der Gemeinde: 
In letzter Zeit sind immer häufiger „Sperrmüllsamml er“ unterwegs. Die Anwohner werden hierbei aufgefor-
dert, nicht mehr benötigte Gegenstände bereitzustellen. Oft wird der Eindruck erweckt, die Sammlung sei für 
karitative Zwecke. Leider entsorgen solche Sammlertrupps die unbrauchbaren Gegenstände meistens in der 
Natur. Mitte Oktober musste die Gemeinde eine wilde Müllablagerung beseitigen lassen. Laut Polizei stammen 
die Gegenstände aus einer der oben bezeichneten Sammelaktionen. 
Die Gemeinde bittet alle Peracher, sich der üblichen Entsorgungswege wie Wertstoffhöfe, Sperrmüllabfuhr 
und Müllabfuhr zu bedienen. Nur so können die Kosten für die Beseitigung wilder Müllablagerungen vermie-
den werden. 
 

Sportheimbewirtschaftung 
Zum Ende der Fußballsaison 2011/2012 (Mai 2012) geben Gitta und Sepp Heilmeier die Bewirtschaftung 
des Sportheims auf. Die Gemeinde sucht in Abstimmung mit dem FC Perach zum Juni 2012 geeignete Nach-
folger. Interessenten sollten sich jetzt schon bei der Gemeinde melden. 
 

Am Freitag, 11. November, findet der Martinszug statt. 
17.00 Uhr Einstimmung mit Glühwein und Kinderpunsch, Würstel und Kuchen im Feuerwehrhaus. 
18.00 Uhr St.-Martin-Spiel an der Schule, danach Laternenzug 

Abschluss und gemütliches Beisammensein vor und im Feuerwehrhaus. 
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen - die Kinder freuen sich bestimmt, wenn alle kommen. 
 

Adventskranz gesucht? - Der Elternbeirat des Kindergartens hat eine Lösung! 
Am 19. November findet der jährliche Kuchen- und Adventskranzverkauf des Kindergartens St. Antonius in 
Perach statt. Der Erlös kommt natürlich den Kindern zugute, deshalb freuen wir uns über ihre Unterstützung. 
Wann: am 19. November 2011 ab 8.00 Uhr   Wo: im Garten des Kindergartens in Perach 
 

Termine im November:  
 

Mittwoch 02.11.2011  19.30 Uhr   Wirbelsäulengymnastik  Frauenbund Sportheim 
Samstag  05.11.2011  12.30 Uhr   Leonhardi-Umritt   Pfarrgemeinde  Steinhausen 
Samstag  05.11.2011   20.00 Uhr  Preiswatten    Stopselclub  Oberwirt 
Sonntag  06.11.2011   19.30 Uhr   Pfarrfamilienabend  Pfarrgemeinde  Oberwirt 
Montag  07.11.2011   14.00 Uhr   Versammlung   Senioren  Unterwirt 
Mittwoch  09.11.2011   19.30 Uhr   Kochkurs: Frauenbund und Bäuerinnen         Schulküche Reischach 
Freitag 11.11.2011   17.00 Uhr  Martinsfeier    Kindergarten 
Sonntag  13.11.2011   Gottesdienst Volkstrauertag   Gemeinde  Pfarrkirche 
Sonntag  27.11.2011   14.00 Uhr   Adventfeier    Senioren   Unterwirt 
Montag  28.11.2011   19.00 Uhr   Terminbesprechung  Ortsvereine  Sportheim 
Mittwoch  30.11.2011   19.00 Uhr   Kirchenpatrozinium   Pfarrgemeinde  Niederperach 
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